
Neue Strukturen für die Herausforderungen von morgen 

In den vergangenen Monaten hat die Stadtgemeinde Baden unter der Federführung von 
Stadtamtsdirektor HR Mag. Roland Enzersdorfer und unter Einbeziehung des externen Beraters 
Mag. Christoph Heigl das Organigramm der Stadtgemeinde Baden überarbeitet. Ziel dieses 
Prozesses war es, eine moderne, fachlich stringente und hierarchisch eindeutig strukturierte 
Verwaltungsorganisation zu schaffen, die klare Verantwortlichkeiten definiert und die 
Organisation gezielt auf zukünftige Aufgaben, digitale Prozesse und steigende Anforderungen 
ausrichtet. Nach einem mehrstufigen Entwicklungsprozess wurde das neue Organigramm 
finalisiert, das am 1. Februar in Kraft gesetzt wird. 

Die neue Organisationsstruktur schafft klare Verantwortungs- und Entscheidungswege, 
eindeutige hierarchische Linien und eine fachlich logisch aufgebaute Aufgabenverteilung. 
Parallelstrukturen wurden abgeschafft, Zuständigkeiten klarer abgegrenzt und eine moderne, 
einheitliche Organisationssprache etabliert. Gleichzeitig bildet die neue Struktur die 
organisatorische Grundlage für digitale Prozesse sowie für workflowbasierte Freigabe- und 
Verwaltungsabläufe. 

Dabei ist diese neue Struktur nicht als starres Modell zu verstehen, sondern als Start eines 
laufenden Entwicklungsprozesses. Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli betont: „Struktur 
schafft Kultur. Daher haben wir im ersten Schritt inhaltlich ähnliche Bereiche zusammengeführt 
und klar abgegrenzte Zuständigkeiten festgelegt. Mit der neuen Struktur finden sich alle besser 
zurecht und die Verwaltung kann effizienter arbeiten.“ 

Eine wesentliche Neuerung stellt die Neustrukturierung des Kulturbereichs dar. Auf Basis der 
Zwischenergebnisse, die im Rahmen des Prozesses „Kulturausrichtung neu“ erzielt wurden, 
werden die bisherige Kulturabteilung und die Abteilung Museen zur neuen Einheit „Kultur und 
Museen“ zusammengeführt. Gemeinsam mit dem Welterbemanagement und der Stadtbücherei 
entsteht die neue Geschäftsgruppe „Kultur“, mit deren Leitung Dr. Ulrike Scholda betraut wurde. 

Im Bild: Bürgermeistern Carmen Jeitler-Cincelli mit Stadtamtsdirektor Roland Enzersdorfer 
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